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M
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S
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W
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ald-
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V
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m
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P
arkplatz

K
leingartenanlage

"Blocksberg"
S

tahlgitterm
ast

S
chutzabstand

baulicher A
nlagen zum

W
ald gem

äß Landesw
ald-

gesetz M
ecklenburg -

V
orpom

m
ern.

Satzung nach §34 A
bs.4, N

r.3 B
auG

B
 der Landeshauptstadt Schw

erin
"W

ohnpark A
m

 W
ald - H

aselholz"

Ü
bersichtsplan

Kom
pensationsm

aßnahm
e

G
em

arkung Lankow
, Flur 2, Flurstück 14/13

G
em

arkung N
eum

ühle, Flur 4, Flurstück 45/5

TEIL A
 - PLA

N
ZEIC

H
N

U
N

G
VER

FA
H

R
EN

SVER
M

ER
K

E

1.
D

ie für R
aum

ordnung und Landesplanung zuständige S
telle ist m

it A
nfrage vom

16.08.2006 beteiligt w
orden.

D
ie B

ehörden und sonstigen Träger öffentlicher B
elange, deren A

ufgabenbereich
durch die P

lanung berührt w
erden kann, sind gem

äß § 4 A
bs. 2 B

auG
B

 m
it S

chreiben
vom

 29.03.2007 zur Abgabe einer S
tellungnahm

e aufgefordert w
orden.

D
er H

auptausschuss hat am
 08.09.2009 den E

ntw
urf der S

atzung m
it B

egründung
gebilligt und zur A

uslegung bestim
m

t.

D
er E

ntw
urf der S

atzung, bestehend aus der P
lanzeichnung (Teil A

) und den textlichen
Festsetzungen (Teil B

) sow
ie der B

egründung, hat gem
äß §3 A

bs.2 vom
 05.10.2009

bis 04.11.2009 öffentlich ausgelegen.
D

ie öffentliche A
uslegung ist m

it dem
 H

inw
eis, dass S

tellungnahm
en w

ährend der
A

uslegungsfrist von jederm
ann schriftlich oder zur N

iederschrift vorgebracht w
erden

können, am
 25.09.2009 ortsüblich bekannt gem

acht w
orden. Es ist darauf hingew

iesen
w

orden, dass nicht fristgerecht abgegebene S
tellungnahm

en unberücksichtigt bleiben
können und dass ein A

ntrag nach § 47 V
erw

altungsgerichtsordnung
 unzulässig ist

sow
eit m

it ihm
 E

inw
endungen geltend gem

acht w
erden, die vom

 A
ntragsteller im

R
ahm

en der A
uslegung nicht oder verspätet geltend gem

acht w
urden, aber hätten

geltend gem
acht w

erden können.

Aus der Ö
ffentlichkeit und von den B

ehörden sow
ie sonstigen Trägern öffentlicher

B
elange sind keine der Planung entgegenstehenden Stellungnahm

en eingegangen.

D
ie 

S
atzung, 

bestehend 
aus 

der 
P

lanzeichnung 
(Teil 

A
) 

und 
den 

textlichen
Festsetzungen (Teil B

), w
urde am

 ...................  von der S
tadtvertretung beschlossen.

D
ie B

egründung der Satzung w
urde m

it gleichem
 B

eschluss gebilligt.

S
chw

erin, den ...................  
S

iegel         
..........................................
D

ie O
berbürgerm

eisterin

2.
D

er katasterm
äßige Bestand am

 .......................  w
ird als richtig bescheinigt.

S
chw

erin, den ...................  
S

iegel            
.......................................
Leiter Fachdienst
G

eoinform
ation,

B
odenordnung und

G
rundstücksbew

ertung

3.
D

ie 
S

atzung, 
bestehend 

aus 
der 

P
lanzeichnung 

(Teil 
A

) 
und 

den 
textlichen

Festsetzungen (Teil B
), w

ird hierm
it ausgefertigt.

S
chw

erin, den ...................  
S

iegel             
........................................
D

ie O
berbürgerm

eisterin

4.
D

er S
atzungsbeschluss sow

ie die S
telle, bei der die S

atzung auf D
auer w

ährend der
D

ienststunden von jederm
ann eingesehen w

erden kann und über den Inhalt A
uskunft

zu erhalten ist, sind am
 25.09.2009 ortsüblich bekannt gem

acht w
orden. In der

B
ekanntm

achung ist auf die G
eltendm

achung der V
erletzung von V

erfahrens- und
Form

vorschriften und von M
ängeln der A

bw
ägung sow

ie auf die R
echtsfolgen (§ 215

B
auG

B) und w
eiter auf Fälligkeit und E

rlöschen von E
ntschädigungsansprüchen

 (§ 44
B

auG
B

) hingew
iesen w

orden. D
ie Satzung ist am

 ..............................  in Kraft getreten.

S
chw

erin, den ...................  
S

iegel             ......................................
D

ie O
berbürgerm

eisterin

Präam
bel

Aufgrund des § 34 Abs.4 N
r.3 BauG

B
 in der Fassung der Bekannt-

m
achung vom

 23.09.2004 (BG
Bl.IS.2414), zuletzt geändert durch Artikel 4

des G
esetzes vom

 31.07.2009 (BG
Bl.IS.2585) w

ird nach Beschluss-
fassung durch die Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schw

erin vom
................................. 

nachstehende 
Satzung 

"W
ohnpark 

Am
 

W
ald 

-
H

aselholz" bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen
Festsetzungen (Teil B) erlassen.

TEIL B
 - TEXTLIC

H
E FESTSETZU

N
G

EN

§ 1
G

eltungsbereich
D

er räum
liche G

eltungsbereich der S
atzung um

fasst das G
ebiet innerhalb der

G
renze in der P

lanzeichnung. D
ie Planzeichnung ist Bestandteil dieser Satzung.

§2
Festsetzungen
D

as innerhalb des G
eltungsbereiches liegende G

ebiet w
ird in den im

Zusam
m

enhang bebauten O
rtsteil einbezogen und als Innenbereich

festgesetzt (§ 34(4) N
r. 3 BauG

B).

Zulässig sind ausschließlich Einzelhäuser (§ 9(1) B
auG

B
, § 22 BauN

VO
).

G
aragen, C

arports
A

ußerhalb der überbaubaren G
rundstücksflächen sind G

aragen, C
arports und

S
tellplätze nur auf den straßenzugew

andten  G
rundstücksflächen zulässig.

D
ie zulässige G

rundflächenzahl w
ird auf 0,3 festgesetzt (§ 9(1) B

auG
B, § 16 BauN

VO
).

D
ie Ü

berschreitung der G
rundflächenzahl nach § 19 A

bs. 1 BauN
VO

 durch die in
A

bs. 4, S
atz 1, bezeichneten Anlagen ist nicht zulässig.

G
rünordnungs- und A

usgleichsm
aßnahm

en §9(1) N
r. 25a und b

In der Fläche zum
 A

npflanzen von Bäum
en, Sträuchern  und sonstigen Bepflanzungen

ist eine 1m
 breite, einreihige  H

ainbuchenhecke zu pflanzen, in Form
 zu schneiden und

in einer H
öhe von m

ax. 1,60m
 dauerhaft zu erhalten.

P
flanzqualität : H

eckenpflanzen, 2x verpflanzt, 80 - 100 cm
 hoch, Pflanzabstand 30cm

Je Baugrundstück ist 1 O
bstbaum

 als H
ochstam

m
, 2x verpflanzt, Stam

m
um

fang 10/12cm
und 1 B

aum
 als H

ochstam
m

 gem
. G

ehölzliste, 2x verpflanzt, S
tam

m
um

fang 16/18cm
zu verpflanzen und dauerhaft zu erhalten.

D
ie K

om
pensationsm

aßnahm
e außerhalb des P

langebietes in der G
em

arkung Lankow
,

Flur 2, Flurstück 14/13 und der G
em

arkung N
eum

ühle, Flur 4, Flurstück 45/5 w
ird den

vorhabenbedingten E
ingriffen in N

atur-  und Landschaft bei U
m

setzung der Satzung
zugeordnet. E

ntlang des Lärm
schutzw

alls am
 W

ohngebiet "Lankow
 - M

ühlenberg" sind
auf einer G

esam
tfläche von 1000m

2 10 B
äum

e als H
ochstam

m
 (3x verpflanzt, Stam

m
-

um
fang 16/18cm

), 30 H
eister (2x verpflanzt, 150 - 200cm

 hoch) und 630 Sträucher
(2x verpflanzt, 60 - 100cm

 hoch) aus der G
ehölzliste zu pflanzen und dauerhaft zu erhalten.

G
ehölzliste

B
äum

e:       
S

träucher:
A

cer cam
pestre

(Feldahorn)
C

ornus sanguinea 
(H

artriegel)
A

cer platanoides
(Spitzahorn)

C
orylus avellana

(H
asel)

A
cer pseudoplatanus

(Bergahorn)
C

rataegus m
onogyna

(W
eißdorn)

A
lnus glutinosa

(Schw
arz-Erle)

C
rataegus laevigata

(R
otdorn)

B
etula pendula

(Birke)
E

uonym
us europaeus

(Pfaffenhütchen)
C

arpinus betulus
(H

ainbuche)
H

ippophae rham
noides

(S
onddorn)

Fraxinus excelsior
(G

em
eine Esche)

Lonicera xylosteum
(H

eckenkirsche)
Q

uercus petraea
(Trauben-Eiche)

P
runus spinosa

(Schlehe)
Q

uercus robur
(Stiel-Eiche)

R
ibes nigrum

(Schw
arze

S
orbus aucuparia 

(Eberesche)
Johannisbeere)

Tilia cordata
(W

interlinde)
R

osa canina
(H

eckenrose)
Tilia platyphyllos

(S
om

m
erlinde)

R
osa rugosa

(Zaunrose)
U

lm
us glabra

(B
erg-U

lm
e)

R
osa rubifolia

(H
echtrose)

U
lm

us m
inor

(Feld-U
lm

e)
R

ubus fruticosus
(B

rom
beere)

S
alix aurita

(Ö
hrchenw

eide)
H

ochstam
m

obstbäum
e

S
alix caprea

(S
alw

eide)
S

alix purpurea
(P

urpurw
eide)

S
alix vim

inalis
(K

orbw
eide)

S
am

bucus nigra
(S

chw
arzer H

olunder)
V

iburnum
 opulus

(G
em

einer S
chneeball)

V
iburnum

 lantana
(W

olliger S
chneeball)

§3
In - K

raft - Treten
D

ie S
atzung tritt am

 Tag nach ihrer B
ekanntm

achung in Kraft.

H
IN

W
EISE

W
enn w

ährend der Erdarbeiten Funde oder auffällige Bodenverfärbungen entdeckt w
erden,

ist gem
äß §11 D

enkm
alschutzgesetz M

V unverzüglich die D
enkm

alschutzbehörde zu
benachrichtigen und der Fund bzw

. die Fundstelle bis zum
 Eintreffen von M

itarbeitern oder
Beauftragten des Landesam

tes für Bodendenkm
alpflege in unverändertem

 Zustand zu erhalten.
D

ie Verpflichtung erlischt 5 W
erktage nach Zugang der M

eldung.
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1. A
R

T D
ER

 B
A

U
LIC

H
EN

 N
U

TZU
N

G
§9 A

bs.1 N
r.1 B

auG
B

 i.V
.m

. §4 BauN
VO

      A
llgem

eine W
ohngebiete (§ 4 B

auN
V

O
)

2. M
A

SZ D
ER

 B
A

U
LIC

H
EN

 N
U

TZU
N

G
 §9 A

bs.1 N
r.1 B

auG
B

 i.v.m
. §16 BauN

VO

G
rundflächenzahl (G

R
Z)

Zahl der Vollgeschosse als H
öchstm

aß

3. B
A

U
W

EISE, B
A

U
LIN

IEN
, B

A
U

G
R

EN
ZEN

 §9 A
bs.1 N

r.2 B
auG

B
 i.v.m

. §§22 und 23 BauN
VO

B
augrenze

                          nur E
inzelhäuser zulässig

4. VER
K

EH
R

SFLÄ
C

H
EN

§9 A
bs.1 N

r.4 und N
r.11 BauG

B

    
      private V

erkehrsfläche

5. PLA
N

U
N

G
EN

,N
U

TZU
N

G
SR

EG
ELU

N
G

EN
,M

A
SZN

A
H

M
EN

    ZU
M

 SC
H

U
TZ, ZU

R
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E U
N

D
 ZU

R
 EN

TW
IC

K
LU

N
G

    VO
N

 N
A

TU
R

 U
N

D
 LA

N
D

SC
H

A
FT

     § 1a und § 9(1) N
r. 20 und 25 BauG

B

     U
m

grenzung von Flächen zum
 A

npflanzen
       von B

äum
en, S

träuchern und sonstigen
       B

epflanzungen

       E
rhaltung von B

äum
en

6. SO
N

STIG
E PLA

N
ZEIC

H
EN

     
       G

renze des räum
lichen G

eltungsbereiches
       §9 A

bs.7 B
auG

B

7.  D
A

R
STELLU

N
G

 O
H

N
E N

O
R

M
C

H
A

R
A

K
TER
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m
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